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., "':.'-.

An alle Leiter
von Betrieben und Einrichtungen der Land-, Fors't- und Nahrungs-
gUtel'wirtschaft des Bezirkes Halle die Funkanlagen betreiben_._ .._-_._._--~----------------------
~tr.;1!.f.tt . "Weisung zur Erhöhung von Or-dnung, Sicherheit und

Disziplin beim Umgang mitFunkanlagen "

Werter Genosse/Kollege Leiter !
Kontro lIen und die Auswertungen beaond.er er Vor kommnd.ase in den
Funknetzen der Land-.; Forst- und Nahrungsgü'l;erwirtschaft des
Bezirkes Halle haben ergeben, daß die geltenden gesetzlichen Be-
stimmungen auf dem Gebiet des beweglichen Landfunks nicht in
allen Betrieben und Einrichtungep unseres Wirtschaftszweiges
konsequent eingehalten und durchgesetzt werden.
Auch die Festlegungen meiner Weisung vom 4.3.1982 wurden nur un-
genügen~ realisiert.
Schwerpunkte der Vorkommnisse und Verstöße sind:
- Ungenügende Gewährleistung der Sicher11ei t der Funkanlagen

aller Typen, dazu einige Beispiele aus dem Jahre 1986;.
• in ei.ner LPG Cl') wurde ein Funkgerät vom Typ UFS 721 aus
.e tnern Fahrzeug ge s to'hl en , welches unverschlossen in einem
O.rtsbereich abgestellt wurde

I • in einer Einrichtung wurden zwef, Handfunksprechgeräte vom
Typ ECHO4 gestohlen. Man mezuc118 dc:'l Diebstahl erst als dd,e
Geräte benötigt wurden. Die Tatzeit, :tst somit unbekannt.
Die Geräte wurden auch nicht vom zuat ändd.gen Leitel" einem
Ver-antwo r t.Lf.chen nachweislich übergeben'

• TUren von Räumen , in denen Feststatj.onen installiert sind,
haben keine Siche1"11ei tssohlör,ser. Purikgez-ä t e stehen auf
Tischen und sind von öffentlichen straßen und Wegen aus
sichtbar .

• ungenutzte Funkgeräte wer-den nicht sicher aufbewahrt
- Vel'stC)ße I~:egen die Jjestimmungen der "Funkz eugnf ecno r dnung"
.• in einer LPG Cp) wurden Uber einen Längez-en Zej:!;rnum Funk-
geräte durch Werlctä'l;ige betrieben, die nicht im Besitz einer
b et r Leb Lti chen Funkberechtigung waren

- ]3eleh:r.ungen der Funkberecht:j.gten werden nicht oder nur unregel-
m[Wig dur chgcf ühr t

- Verstöße gegen die Funkdisziplin wie z.B.:
• unbefur;te Benutzung von Funkanlagen, dadurch Unkennbn Le dar
Regeln des Sprechfunkverkehrs

• uns achl.ä.ches Vcr ha l ton, Zwischenrufe
• Arbeit mt tunvollständigem' Rufzeichen
Überspielen von Musiksendungen CDDH-Sender und Sender des
kap i. talistischen Auslandes)
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ZU1' KJ.'ltUlllU1C: von Or0.l1l111U:, ,"j:i.(JwJ.'ho:Lt 111111 Disziplin bej. der
Nu t 7,Ul1g VOll Ji'll'! kein Lagen Li1181' ~L'YlJcm in den Bot i-Leben und Bin-
l"i ClthUl{';Cll de r TJ811d-, P0.1'r1t~· und NoJl~:'ung"::lgUterwirt s chaf t do s
Bezirkes Hulle .

w e :i. g e ich an:

1. ~'JÜ) haben als at aa t J.Lohe llEd,ter eHe Einhaltung der Best:Lmmungen
1)e211{~J.ich dar Siche.l:'lw:L t clel' Funlcan Lagen auf der Grundlage
der lfIJlll1cUunkanordnungl! § 7 c) , cl), e) und h), GBl. l:ee:Ll I
Nl'. '10 vom 3 'I .3.1 986 !?I:t~..nf11ß zu gewährleisten

2 f Die :~:i.nhttltullg de r F(~i:d;J.egl.U1gen der Anlage 2 de'r "Funkzeug-
l'lisanorclnungl!, GBl. ~J.10:l.1 I Nr. '10 vom 31.3 .1986 ist durch
Sie zu s ichern

3. ,Sie haben Lnr en Einflllß auf ehe .H.egeln des Sprechf1..mkverkehrs, ..
[~~e:Lt(~l1(1 zu machen , Bei c9.8J~ ltllSWRJ.11. d.er Furikbe r echüf ..gten :Ls'b """~~"""
dur-ch f):l.E) ein stl'Onge,1,'oX' Maßst ab an zu Legen

4. PUr d'i o :o'1..1J:1kge.l"ätealler 'l'y pen ,'3:i.nd durch Sie Ver anbwort Ld che
iJchJ.':i.:ftLich f e at zu Legon , Df.osen Pcr aon en sind cl:i.e Geräte
nnGhwo:Lslich zu Uberä;oben

~). i3ic hallen zu s i chern , daß d.l.e dur-ch Sie e Inzu ae t aenden Funk-
betmft"n.e;ten Ln 1h1.'0111' ,fl.n:ctrag entapr'e ohen de Kontro11en dur-ch-
:eUlll'OL!. B8:L Verstößen COfz;on dio gO[Jot~ü:Lchon J3estimmul1[!:ün
,']ü}d dur ch Sie Diszipl:L:na:nnaßnnhmon eLnzu Ledton

6. Sie 11nb811 ihre') un t erste l.Lt on Le Lt cr sowie die Funkber e cht Lg-
t on "iJlJeu' die stüncUgo Gewähr LcLsbung der Verschlußi3:LcheJ?he:i.t
von HL1.nmen, Paru-z eugon usw~ :i.n denen Funlcanlngen installiert
s:Lnd, ak] enkund i.g zu bo l ehr on , 'l'Uren s ind en t apr e chend 7.,Ll
s t chern , In b e son de r s gefäh.l'cleten Räumen und Fah:rzougon sÜHl
d:Le SonCLe- und Emp:r~.ll'1g,ste:i.le der ]!'unkr:U11age11in Moiiallbehül-
teJ.' ve.1:'~jchließbar e f.nzu haus en e

,,1; ,

'7. )):Lo ll.lc"l;Gnkund:Lg·ol1 Belolll'lmgoll sind zweimal jLihr]j.ch dur cheu-
:r.iihrcn und auf der J!'unkel'lnubn:i.8ka.l'te nachzuweisen

8. Dei Vo,rlust von Punkan Lagen sind sofort in der Reihenfo 1ge
zu VOl' rr[;'Lind:Lgen:
..~ clan zusttind:Lge VPKA Abt. l(
~ d.Lo J3ezirk,cJd:Lrektüm de.l' Deutschen Post Ha l.Le , Abiiej.J.ung

:O'llnkwe,son (Telefon IIalJ.G [50 391)
(1.8.1:' zll,ständ:Lge Diroktor des VEn Kreisbetx'ieb fUr Land't e ch-
1'1:1k (S:L tz des KJ:'eüLfnl1kbeanft:~:, :·j~An)

~ ([(;1' Dtl'ektol' des VE:BKomlJinat Lanrlt e chrrfk Halle
UJ:i.t:c'j Clr:lf) BGz:i..1:'k,g·,,:funklJoH1.1:Etragten, ~1.'eleIon Halle 38 071)

Ich erwarte von Ihnen <He veranbworn ..ingabewußt e Realis:Le.t'l.mg
und Durchßetzung der FeDtlegungen dieser Weisung.

J,;ut, ,soz:Lal:Lsti.schem Gruß
, ..
t'V' 'c{ \..(()l. l \.

F(li reh a u
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